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Der Oberbürgermeister 
  

V/67-670-bl 
Dezernat/Fachbereich/AZ  
 
05.11.2025 
Datum 

 
 

Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk I   

01.12.2025 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  

Notwendige Baumfällung an der Werrastraße 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I stimmt der Fällung einer Robinie (Baum 
Nr. 6) an der Werrastraße zu. 
 
 
gezeichnet:  
In Vertretung 
Lünenbach 
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I) Finanzielle Auswirkungen im Jahr der Umsetzung und in den Folgejahren 
 

 Nein (sofern keine Auswirkung = entfällt die Aufzählung/Punkt beendet) 
 

 Ja – ergebniswirksam 
Produkt:       Sachkonto:       
Aufwendungen für die Maßnahme:       € 
Fördermittel beantragt:   Nein   Ja       % 
Name Förderprogramm:       
Ratsbeschluss vom       zur Vorlage Nr.       
Beantragte Förderhöhe:       € 
 
 Ja – investiv 
Finanzstelle/n:       Finanzposition/en:       
Auszahlungen für die Maßnahme:       € 
Fördermittel beantragt:   Nein   Ja       % 
Name Förderprogramm:       
Ratsbeschluss vom       zur Vorlage Nr.       
Beantragte Förderhöhe:       € 
 

Maßnahme ist im Haushalt ausreichend veranschlagt 
 Ansätze sind ausreichend 
 Deckung erfolgt aus Produkt/Finanzstelle       
 in Höhe von       € 
 

Jährliche Folgeaufwendungen ab Haushaltsjahr:       
 Personal-/Sachaufwand:       € 
 Bilanzielle Abschreibungen:       €  

Hierunter fallen neben den üblichen bilanziellen Abschreibungen auch einmalige bzw. Sonderabschrei-
bungen. 

 Aktuell nicht bezifferbar  
 
Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam) ab Haushaltsjahr:       

 Erträge (z. B. Gebühren, Beiträge, Auflösung Sonderposten):       € 
Produkt:       Sachkonto       
 
Einsparungen ab Haushaltsjahr:       

 Personal-/Sachaufwand:       € 
Produkt:       Sachkonto       
 

 ggf. Hinweis Dez. II/FB 20:              
 
II) Nachhaltigkeit der Maßnahme im Sinne des Klimaschutzes: 

Klimaschutz  
betroffen 

Nachhaltigkeit 
 

kurz- bis 
mittelfristige 

Nachhaltigkeit 

langfristige 
Nachhaltigkeit 

 

 ja   nein   ja   nein  ja   nein  ja   nein 
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Begründung: 
 
Bei der betreffenden Robinie (Robinia pseudoacacia, Baum Nr. 6) wurde im Zuge einer 
Baumkontrolle durch das städtische Fachpersonal ein fortgeschrittener Befall mit Braun-
fäule festgestellt. Der Stamm weist in einer Höhe von etwa 1 m deutliche Zersetzungs-
erscheinungen auf. An mehreren Stellen des Stammes ist großflächige Rindenablösung 
zu erkennen. Außerdem ist ein Absterben der Krone zu beobachten. 
 
Näheres ist den Fotos und der in der Anlage beigefügten Fällliste zu entnehmen. 
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Durch die erheblichen Schäden ist die Stand- und Bruchsicherheit des Baumes nicht 
mehr zu gewährleisten. Eine Erhaltung durch Pflegemaßnahmen ist nicht möglich. Da 
sich in unmittelbarer Nähe eine Gesamtschule sowie eine Kindertagesstätte befinden 
und die Fläche regelmäßig von Kindern und Passanten genutzt wird, ist aus Gründen 
der Verkehrssicherheit die Fällung der Robinie zwingend erforderlich. 
 
Eine Nachpflanzung kann nach Genehmigung des Haushaltes erfolgen. 
 
 
  

Anlage/n:  

Fällliste 
 



 2025/3568
Baumfällung Bezirk I

lfd.
Nr. Objekt Gattung Anzahl

Stämme
Sdu
[cm]

Höhe
[m]

Grund der 
Fällung PRIO Fällung

durch
Kosten
(brutto)

Nachpflan-
zung ja/ nein

1 Werrastr. Robinie
(Nr. 6) 1 50 15

Fortgeschrittene Braunfäule im Stamm, 
großflächige Rindenablösung, Großteil der Krone 
sirbt ab. Stand- und Bruchsicherheit ist nicht mehr 

gegeben

II  intern                     -   €  nein 

Prioritäten (PRIO)
 zu erledigen:      I = sofort/innerhalb 1 Woche     II = innerhalb 1 Monat     III = innerhalb 3 Monate     IV = innerhalb 6 Monate     V = innerhalb 12 Monate
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